
MAZ 3/2020 Digital Seite 13

DIGITALTAGE 2020  Live-Stream
            aus dem Erlacherhof
Aufgrund der aktuellen 
Entwicklungen werden die 
Berner Digitaltage erstmals 
primär online durchgeführt: 
Vom 2. bis 3. November ver- 
wandelt sich der Erlacherhof 
in einen Hotspot für Digital-
fragen und wird für zwei  
Tage zum Studio. Verfolgen 
Sie den Live-Stream.

ANGELA BRUNNER

Bald heisst es in den historischen Ge-
mäuern des Festsaals mit seinem 
himmlischen Deckengemälde: «Drei, 
zwei, eins, Kamera läuft.» Beobachtet 
von Apollo, dem Gott der Künste, und 
seinen neun Musen, werden sich vom 
Stadtpräsidenten bis zur Schülerin 
zahlreiche Studiogäste mit Vertreten-
den aus Forschung, Wirtschaft und 
Verwaltung etwa dazu äussern, wie 
wir Daten teilen, unterwegs sein, ler-
nen und künstliche Intelligenz ein-
setzen wollen, um fit zu sein für die 
digitale Zukunft. Denn der digitale  
Wandel betrifft uns alle und beein-
flusst unser Denken und Handeln im 
Alltag – von der politischen Partizipa-
tion über Inklusion bis zu Online-Ser-
vices und Zukunftskompetenzen. 

Zukunft gestalten

Für das inspirierende, vielfältige und 
kostenlose Programm der Berner Digi-
taltage arbeitet die Stadt Bern mit 
über dreissig Firmen und Organisa-
tionen rund um Bern zusammen und 
ermöglicht einen intensiven interdis-
ziplinären Dialog zu Chancen und 
 Herausforderungen der Digitalisierung. 
«Gemeinsam mit der Bevölkerung 
und unseren Partnern gestalten wir 
die nachhaltige Zukunft von Bern als 
smarte Hauptstadt», sagt Stadtprä-
sident Alec von Graffenried, der die 
Berner Digitaltage eröffnen wird. «Der 
digitale Wandel bietet zahlreiche 

Chancen, um die Lebensqualität für 
alle zu verbessern.» Er sei gespannt 
darauf zu erfahren, welche Chancen 
andere sehen und wo der Schuh am 
stärksten drückt. 

Kompaktes Programm

Rund drei Monate vor der Durchfüh-
rung wurde der Anlass neu konzipiert. 
«Aufgrund der aktuellen Entwicklun-
gen haben wir uns entschieden, neue 
Wege zu gehen und primär auf einen 
Live-Stream zu setzen, bei dem sich 
Besuchende ohne Ansteckungsrisiko 
à la carte aussuchen können, welche 
Themen sie live verfolgen und wo sie 
mitdiskutieren möchten», erklärt Jo-
nathan Gimmel, Leiter Digital Stadt 
Bern. Wer einen Beitrag verpasst, kann 
diesen später zeit- und ortsunabhän-
gig anschauen. Ausnahmen bilden 
Programmierworkshops für Schulklas-
sen sowie Politikerinnen und Politiker, 
die in einem familiären Rahmen unter 
Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standregeln ausserhalb des Erlacher-

hofs stattfinden. Entstanden ist ein 
kompaktes Online-Programm, das 
wichtige Fragen rund um die The-
men Digitalisierung und Nachhaltig-
keit ins Zentrum stellt. «Wir gratulie-
ren der Stadt Bern zu diesem mutigen 
Schritt», sagt Catherine Prohaska von 
digitalswitzerland, Ansprechperson 
für die über 20 Standorte der Schwei-
zer Digitaltage. 

Inspirierender Austausch 

Lassen Sie sich von den Panels, Mit-
tags-Talks, Inputreferaten und Live- 
Demos an den Berner Digitaltagen in-
spirieren und geben Sie der Stadt Im-
pulse, wie sie sich – unterstützt durch 
den digitalen Fortschritt – nachhaltig 
entwickeln kann. Spannend bleibt die 
Frage, wie die Stadt den digitalen 
Wandel verantwortungsvoll gestalten 
kann, selbst wenn die Kamera ausge-
schaltet wird.  

Infos und Live-Stream: 
www.bern.ch/digitaltage

An den Berner Digitaltagen 2020 sollen die Medienkompetenz  
und der sichere Umgang mit Fake News gefördert werden.  Bild: zvg

2020003_MAZ_3-2020_def.indd   132020003_MAZ_3-2020_def.indd   13 19.08.20   14:0319.08.20   14:03


